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NeueöffentlicheUhren .DieGemeindeverwaltungwirdin nächsterZeit
anbesondersstarkfrequentiertenStrassenkreuzungenöffentlicheUhren
aufstellen .Die Uhrenwerdenan den Lichtmastenbefestigt undvierbe- ¬
leuchtete Zifferblätter aufweisen .Alle UhrenbekommenPräzisionswerke ,

so dass eine genaueZeitangabeerfolgt .In den nächsten Tagenwerden
solche öffentliche UhrenAmTabor ,amPlatz vor derPhiladelphiabrücke
undin derBrigittenauamHochstädtplatzaufgestellt.

UnveränderteKanalräumungsgebühren.Für den MonatOktoberist fürdie
KanalräumungdasDreissigfachedesfür denMonatAugust1914bezahlten
Mietzinseszuentrichten .DieGebührbleibtalsounverändert.
VorübergehendeAblenkungdesBahnhofrundverkehrs .InderNachtvom
Dienstagbis einschliesslichFreitagwirdderBahnhofrundverkehrder
StrassenbahnwegenArbeitenauf demMargaretengürtelabgelenkt .Die
WagenfahrenvomMariahilfergürtelüberdieWallgasse,Gumpendorfer-¬
strasse ,HeinprechtsdorferstrassezumMatzleinsdorferPlatz .DieAblen-¬
kunggilt fürbeideFahrtrichtungen.
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WeitererAusbauderelektrischenStrassenbeleuchtung.Indennächsten
Wochen werden wieder einige Strassen elektrisch beleuchtet werden .Es

sind dies amAlsergrundder innere WähringerGürtel vonderLazarettgasse

biszurNussdorferstrasse ,inMeidlingdieEichenstrassevonderRoth-¬
meyergasse bis zumMargaretengürtel und von der Philadelphiabrücke bis

zur Stadion Meidling - Südbahnhof.Auchdie Schlachthausbrückewirdnunmehr

elektrischbeleuchtetwerden.
0

Ein für denPersonentransportverwendetesLastautoåststeuerpflichtig .
BeimMagistratwurdeeinKraftwagenalsLastautoangemeldet ,dereineal-¬
te Omnibuskarosserieaufwies.NachdemWienerAutomobilsteuergesetzsind
Lastkraftwagenabgabefrei .Nunwurdeder erwähnteWagennachdenErhebun¬
geneinigemalezur fersonenbeförderungverwendet .DerMagistrathatdes-¬
halb demBesitzer die Kraftwagenabgabevorgeschrieben .Ein Rekursdes

BesitzersandiePeschwerdekommissionwurdeam4 .Februarabgewiesen,wo¬
rauf der Verwaltungsgerichtshofzur Entscheidungangerufenwurde ,Heute
hatnunderVerwaltungsgerichtshofdieEntscheidungderBeschwerdekommis-¬
sion gebilligt .Es wurde ausgesprochen ,dass die Beförderung vonPersonen
an sich die Abgabepflichtbegründe ,wenndie BemessungsbehördedenWagen
seiner Bauart nach als zur Fersonenbeförderung geeignet bezeichnet .

BauvonSchneeabflusschächten.BeigrösserenSchneefällenverursachtdie
AbfuhrderaufgeworfenenSchneehaufenvielZeit ,MüheundKostem.Inden
engen Strasseh der Inneren Stadt bilden diese Schneehaufenauch einunan¬
genehmesWerkehrshindernis.DieGgmeindewillnunvorerstin derInneren
Stadt die Beseitigung der Schneehaufenbeschleunigen .AmMittwochhat
sich bereits der Gemeinderatsausschussfür technischeAngelegenheitenmit
einerVorlagebeschäftigt ,diedenBauvonfünfSchneeabflusschächtenin
denWienflussvorsieht.EswurdebeschlosseneinensolchenSchachtnächst
demVerkehrsbüroin derVerlängerungdesGetreidemarktes,denzweitenin
derLothringerstrassebeiderEinmündungderLisztstrasse ,dendritten
in der Verlängerungder Fichtegasse und in der verlängertenChristinen -¬
strasse einenDoppelschachtzubauen .DurchdenBaudieserSchächtewird
dierascheAbfuhrderSchmeemengenermöglicht.MitdenArbeitenfürden
Bau wird sofort begonnenwerden .
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